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Brandschutz/Rettungsdienst 

Herr Dreier 

Bad Schwalbach, 27. August 2018 
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Herrn Landrat 

über 
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Beantwortung der Anfrage der CDU Kreistagsfraktion 
Rheingau-Taunus vom 16. August 2018 bezüglich der Ein­
führung des KatWarn Systems 

Ergänzung der Beantwortung zum Thema: 

"Weiter wurden zusammen mit der Vergabestelle des Kreises Überlegungen angestellt 
wie die detaillierten Vorgaben des Kreistages aus vergaberechtlicher Sicht umzusetzen 
sind. Leider gibt es hier noch keine Lösung". 

Nach Rücksprache mit der Vergabestelle des Rheingau-Taunus-Kreises wurde folgendes fest­
gestellt: 

1. Die exakte Umsetzung des Kreistagsbeschlusses vom 6. Dez. 2017 (OS X/398) ist der 
Verwaltung nicht möglich, da gegen geltendes Vergaberecht verstoßen würde. 

2. Es ist unstrittig, dass die Beschaffung einer Softwarelösung zur „Warnung der Bevöl­
kerung" wie gefordert, eine ergebnisoffene Ausschreibung erfordern würde (mehrere 
Anbieter auf dem Markt die offensichtlich die gleiche Leistung anbieten aber günstiger 
als KatWarn sind). 

3. Z.Z. wird geklärt, mit welchen Folgen der Rheingau-Taunus-Kreis zu rechnen hätte 
wenn einer der Konkurrenten von KatWarn gegen eine fehlerhafte Vergabe vorgehen 
würde (Strafe/ Schadenersatzansprüche). 

Weiterhin ist in Klärung, ob das Land Hessen als Zuschussgeber auf eine Ausschrei­
bung verzichten würde bzw. ob evtl. auf eine Rückzahlung des noch zu gewährenden 
Zuschusses verzichtet werden könnte (das Land weist allerdings schon in seinem dies­
bezüglichen Erlass vom 16. Juli 2014 darauf hin, dass es mehrere Anbieter gibt). 

Weiter wird derzeit geprüft ob es evtl. Ausnahmen vom Vergaberecht im Bereich des 
Katastrophenschutzes oder der Behörden mit Sicherheitsaufgaben gibt. 
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4. Nach Klärung der oben genannten Punkte wird eine Vergabeentscheidung durch den 
Kreisausschuss vorbereitet, der dann auch die möglichen Folgen für den Rheingau­
Taunus-Kreis umreißt. 

/~22.:5 
Joachim Dreier 
Fachdienstleiter 111.3 und Kreisbrandinspektor 

Für die Zentrale Verdabestelle des Rheingau-Taunus-Kreises: 
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